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Beziet der Königlichen Regierung zu Danzig. 
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Rönigl. Previnzial⸗Intelligenz⸗Cemtoir, im neuen Poſt⸗ 
Locale, Eingang Plautzengaſſe. 5 


Mro. 297. Donnerſtag, den 19. December 1833. 
i \ = ne 1 £ . 5 5 5 a — — —. 
{ >> ; 2 5 \ 
Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 17. December 1833. i . 
Hr. Kaufmann Mettenet aus Soarbrück, log. im Hotel de Berlin. He. 
Aeutenant Konopacki aus Putzig und Hr. Inſpector Scheunemann aus Guſtkow, 
tod. im Hotel d Oliva. a ; 5 f 
Abgereiſt: Hr. Regierungsrath Ulrich nach Cbslin. . ö 


Be k an nt m a ch un g. > 
In Anfehung der Erhebung von Inſertions⸗ und Stempel ⸗Gebuͤhren für 
Intelligenz⸗Artikel, imgleichen der Debitspreiſe für die Intelligenz⸗Blaͤtter kommen 
dom 1. Januar 1834 ab, folgende Beſummungen zur Aus fuͤhrung: f 
a ee Snfertions: Gebühren. ; 
1) Der Abdruck der Zeilen, aus welchen die Inſerenda beſtehen, erfolgt uber Die, 
5 ganze Breite des Blatts, mit Belaſſung des noͤthigen Seitenraumes. a 
2) Die Inſertions s Gebühren find fie jede Zee gewohnlichen Drucks auf 2 Sgr. 
a feſtgeſetzt. Wird der Druck mit. größeren Leitern gewüuͤnſcht, fo wird die Hätfte 


3) Die bei einzelnen Comtoirs bestehenden Modificationen für den Druck bei Ine 
ſertionen von nur einer Zeile, fallen weg, ſo, daß unter allen Umftänden bei 


> tions⸗Termin auf 
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n Stempel⸗ Gebühren, s ER 
Die Stempel⸗ Gebühren werden bei denjenigen Intelligenz Conteits, wo deren 
Erhebung beſteht, in folgender Art erhoben: 2 
I) für Suferata bis inel. 4 Zeilen mit — 6 Pf. 
2 a. für. mehr als 4 Zeilen mit.. 1 Sgr. — : 
C. Debitspreife > 
En Der Preis eines einzelnen Blattes iſt zu 1 Sgr. und der des © Jahrganges zu 
2 CHR beſtimmt. Fuͤr Kirchen und Schulen gilt allgemein die zum Theil bereits 
guͤltig geweſene Beſtimmung, wonach dieſe nur die Hälfte des vorfichendeg Preifeg 
ad 2 Is für, den Jahrgang des Jütelligenz⸗Blatis, zu zahlen haben. 

Dieſe Beſtimmungen, welche in allen denjenigen Orten Gultigkeit haben, in 
denen das Imellgeuzweſen nicht BERGE ib, . hierdurch fur Effentlchen 5 
Kenntniß gebracht. a 8 5 
Berlin, den 7. December 1833. USE 

2 General: Pot: ts d . 
— n d TEEN ; 
JJ! 8 . 

Zur Vermiethung der, zu dem ehemaligen Zuckerſiedere⸗ Grundſtuͤcke auf 
des Niederſtadt VE 482. und 483. gehörigen Wohnungen und Wieſen vom I. Mai 
1834 ab auf ein Jahr, unter e Sr Genehmigung, u Ei : 


* =: 


— den 24. „Dezember 6 Vormittags 10 uhr : 
auf dem Rathaus vor dem Herrn Sateulgtor 2 Bauer Ange A en Sy 
luſtige hierdurch eingekaden werden. 

ae den 13. December 1833. 
i Öberbürgermeifter, Sue und Rath. 


8 Zum offentlichen Verkaufe von eirea 107 Laſt Leinfagt, 180 größeren. und 
3100 kleinern Saͤcken, von 1922 Bund 58 Pack Fflachs und von 338 baſtene 
Matten, welche im havarirten Zuſtande hier angekommen ſind, durch die Herrn 
Makler Knuht und Rottenburg ſteht ein Termin in dem. Speicher te vor 


A 


Dem Herrn Seeretair Siewert auf 


den 24. December a, c. um 10 uhr Vormittags ER 
gan, zu welchem Käufluſtige mit dem en daß der Verkauf gegen bett 
25 Zahlung geſchieht, vorgeladen werden. 
Danzig, den 16° Dezember 1833. 
f Rönigl. Preuß. Commerz⸗ und Aomtralitäts; Nellen . 
ER En t b in d u n g. 


1 


2 Theilnehmenden Freunden und Bekannten die bebte Mittag um 1274 uhr 
: erfolgte zwar ſchwere aber gluͤckliche Entbindung 2 8 Frau von einem gefunden 
Knaben ganz ergebenſt anzuzeigen, beehrt fih ’ 

Dang, den IE ende 1833. 7 „ Siegreth, 
5 im aten Jufanterie⸗ Regiment. 8 


x 


nr ka nie 


Als Verlobte empfehlen ſich: Renate Slorentine Tell aus eke, mit . 


dem Herrn Foͤrſter Heinrich, Audolph Deſchner aus Aſchkeubol 5 3 
‚Danzig, den 18. Dezember 1833. = = 
. EEE EEE RETTET EEE) 


„„ eg, 


Unſere am 15. d. M. volzegene e Verbindung keigen wir ergebenſt 


an. 15 A. Ranenhowen⸗ 
Danz zig, den 18. December 1833. DPoſch. 

P ³Ü0 A m . 

Anzeigen. a ’ 


Zur Wach lan der Friedens⸗Geſellſchaft am Freitage den 20. Desembee 


um 4 Uhr EN, auf dem Rathhauſe ladet ergebenſt ein 
Der engere Aus ſchuß. f 


Unter zeichneter wuͤnſcht auf dem Lande ein anſtaͤndiges Haus, Garten, sehn 


Morgen Acker zur erſten Einte, und Heu und Stroh für zwei Pferde und acht 


Stuͤck Rindvieh, auch Weide für letzteres, vom W. Maͤrz 1834 an, zu pachten und 
bittet um gefaͤllige portofreie Vorſchlage. Smaliq n, 
Obriſt⸗ Lieutenant zu Henriettenthal bei Buͤtow. 


um auch unferer Seits unfern reſp. Leſern zum beverſtehenden Weihnachts⸗ 
feſte eine Annehmlichkeit zu bereiten, werden wir künftigen Sonnabend den 21. d. 
ſiebenzig neue, ſo eben vom Buchbinder kommende Bücher ausgeben. Auch haben 
wir fuͤr unfere muſikaliſchen Abonnenten drei große Walzer von Strauß (Frohſinn f 


u = der ſchoͤnſte Tag in Baden und Ae d Walzer) beſorgt. 
Die Schnaaſeſche Leihbiblisthek, Breitegaſſe M 1133. 


Hiemit warne ich einen Jeden, meiner Schiffsmannſchaft etwas auf meinen 
Namen zu borgen, oder berabfolgen zu laſſen, indem ich für nichts der Art auf 
komme. Thom Donaldſon, 
Neufahrwaſſer, den 17 December 1833. Fuͤht ee des Schiffs Betſey. 


u ıhätige Colporteure wünſcht zu befchäftigen die Buchhandlung von 
Sr. Sam. Gerhard, Heil. Geiſtgaſſe W755. 


Die neuerfundene Gosmaſchine, mit welcher man fuͤr 2 Pf. Spiritus in 


3 Minuten kochen kann, und zu jedem Ge gs anwendbar ift, bekommt man zu 


dem billigſten Preis beim Klempner⸗ Meiſter J. G. Helwich, Langemarkt AZ 498. 


F 
Relbahn M 42. find 2 Stuben, nebeneinander, an Die Herren Depunir 
tea fie die Dauer des Landtages zu vermiethen. 


Heil. Geiſtgaſſe FE 761. iſt zum bwworſedden Landtage der Verderſaal 


dt Menbeln zu vermiethen. 1 


— 
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Langgaſſe NE 401, iſt die Hange⸗Etage, beſte⸗ 
hend aus 2 fehr freundlich decorirten Zimmern nebſt Kabine und ſonſſiger Bequem⸗ 
lichkeit fofort zu vermieihen. Da ſich dieſes Locol befonders zur Aufnahme eines g 
Herren Landtags⸗Oeputirten ſehr eignet, fo wird auf Verlangen eine elegante Meu⸗ 

bltrung, Heizung und Bedienung mit übernommen werden. 5 
a Langgarten / 249. iſt zum bevorſtehenden Landtage eine freundliche Vor⸗ 
derſtube nebſt Meubeln zu vermiethen. : 1 


In dem Kaufe Langgaſſe 2 369. iſt eine Hangeſtube mit Mobilien ſo⸗ 
fort, ein Stall auf 6 Pferde nebſt Wagenremiſe aber von Oſtern k. J. rechter Zeit 
zu vermiethen⸗ > : 

In meinem Hanſe in Neu Schottlond IE 7. ſind verſchiedene ſehr ge⸗ 
ſchmackvoll gemalte Zimmer ſowohk an ganze Familien als auch an einzelne Per⸗ 
ſonen vom I. Januar 1834 ab zu vermiethen. Im Parterrs 2 heizbare und 2 
Sommerſtuben. In der erſten Etage 6 heizbare Zimmer und 1 Saal, dazu Kuͤche, 
Keller, Böden, Stallungen auf 5 Pferde und Wagenremiſe, zugleich auch freier 

Eintritt in den Garten. Das Nähere bei mir ſelbſt oder Mattenbuden M 266, 
SE 5 =: Zamann. 
A.uf Langgarten e 189. iſt ein Saak und eine Hinterſtube zum Landtage 
mit Meudeln zu vermiethen. ee TER 
FJauͤr die Dauer des Landtages find in dem Haufe Hundegaſſe NZ 287. 
ein auch zwei Zimmer mit Meubeln, Heizung und Aufwartung zu vermiethen. 5 
—— . —é—nMd —— 
Liter ariſ che Anzeigen 
„Die unterzeichnete Buchhandlung ladet auf die unterm 15. d. M. von ihr. 


angekündigten zwei Zeitfehriftens ' 


Das allgemeine deutſche Pfennig⸗Magazin 
der Danziger Hausfreund. | 


(ehrlich circa 90 Bogen und 200 Abbildungen.) = & 
ergebenft ein. Der beiſpiellos wohlfeile Preis für beide Zeitſchriften zur 
ſammen iſt 25 Sgr. pr. Quartal. Jeder Abonnent verpflichtet ſich nur auf das 
erſte Quartal, und kann nachher austreten wenn ihm die Zeitſchriften nicht gefal⸗ 
len., Die Buchhanblung don Sr. Sam. Gerhard, Heil. Geiſtgaſſe NE 785. 

„Allerliebſte Tafel⸗ oder Comptoir⸗Kalender für 
1834, : fauber gedruckt und auf Pappe gezogen a5 Sg. 
J . —— — — — mit Goldrand a 10 Sur, Bi 
2 ae in der Buchhandlung von Sr. Sum, Gerhard, Hell, Geiſtgaſſe 
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Angenehme und, nützliche Weihnachtsgeſchenke 


die Jugend. ; 
Ps in der bisbonln von St. Sam. Gerhard, Heil. Geiſgaſſe N 


Blume's allgemeiner Atlas über alle Theile der Erde für Freunde der „Eedtunde 
und beſonders zum Gebrauch für Schulen, in 18 Blattern. 1 N 5 Sgr. 
Böhme, 36 Vorlegeblaͤtter zum Zeichnen, dom Leichten zum Schweren foriſchrei⸗ 
tend. 227% Sgr. 
Eunömin. Eine 8 lehrreicher Erzählungen zur Bildung des Geiſtes und 
1 für Kinder von 8 — 12 Jahren. Mu 8 fauber illum, Kpfru 1 N. 
Petter Jacob's Erzählungen, Fabeln und 3 fuͤr Knaben und Mädchen von 
— 12 Jahren. Mit ö fauber illum. Kpfe. 1 Hf 
muuer, (paſtor in Wollmirsleben) umerhaltendes und belehrendes Bilderbuch für 
Knaben u. Mädchen von 8 — 12 Jahren. Mit 8 ſauber illum. Kpfe. 25 Sgr. 
Tetzner, (Schuldirektor) Lehrreiche und ‚angenehme BDO für gg u. 
Mädchen. Mit 8 fauber illum. Kup fern 2757 Sar 5 
Duchſtein, 8. e und N Zl für kleine wißbegierige Kin⸗ 
der. Mit 15 illum. Kupfern. 1 gr. 
* M. C. Lehereiche und intereſſante Unterhaltungen für kleine Kinder. 15 


Kleine Sibel für den erſten Unterricht. Mit 96 um. Kpfr. 3 Sge⸗ 
Das wohlfeilſte ieder az ‚für Kinder. er 
Bilder⸗Mapp | 
zum Klashseichtten und An Leimen bade Blätter in 1 ekgantem 


Umſchlag. Preis 5 Sgr. 
Exemplare find zu haben in der Wachhandkans von Ir. Sam, Gerhard, 


Heil. Geiſtgaſſe 755. 
In der S. Anhuthſchen Buchhandlung, in Danzig Langemarkt M 432. iſt 


u habe 
been Liebe Tantehen aus Marienburg, 
von J. Satori. 


Eine Sammlung moraliſcher Erzählungen aus Preußens Vorzelt, für Kine 

der seiverken Geſchlechts von 10 bis 14 Jahren. Ein poſſendes Weihnachtsgeſchenk. 
Mit 7 illum. Kupfern, Preis 1 Rihlr. 15 Se : 

Daſſelbe mit ſchwaezen Kupfern 1 Rihle. 774 Sgr. 


Schäfer, 3 J. E., Die Wunder der Kartenzauberel, 


Eine au der überraschen dſten, auſfallendſten und binnoch leicht 


ousfuͤhrbaren Kunſtſtuͤcke mit Spielkarten. Mit erklaͤrenden Abbildungen. 8. 
Leipzig, Reinſche Buchhandlung. geh. 15 Rthlr. 3 x EN 
Dieſe neueſte Sammlung der frappanteſten Kartenkuͤnſte wird uͤberall Beifall 
Enden und alle Freunde geſelliger Unterhaltung werden dem Verfaſſer für. deren 
Herausgabe ganz beſonders verbunden ſein. 5 1 2 


Sachen zu verkaufen In Danzlg. 

Mobilia oder bewegliche Sachen. . 

Die Papier⸗ en gros K en detail Handlung, am hohen Thor 2 28. f 

erhielt engliſche und holl. Zeichenpapiere nach allen Formaten, desgleichen Velin⸗ 
Poſt⸗ und Poſtpapiere, Buͤcherpapiere in beliebiger Größe, nach der neueſten Me⸗ 
thode fein und ſauber gearbeitet. ae ERS 

Patent⸗Papiere aus mehreren Fabriken zur Auswahl in 20 verſchiedenen Sor⸗ 


ten, ausländifche feine, mittel und ordinaire Schreib- und Druckpapiere von ver 


ſchiedener Größe, jede nur beliebige Sorie von einlaͤndiſchen feinen, mittel und ord. 
Schreib⸗, Buͤcher⸗, Regiſter⸗ auch Packpapieren. Ferner couleurte und kuͤnſtlich ge⸗ 
arbeitete Papiere, deren ſämmtliche Benennung hier der Raum nicht erlaubt. Da 
meine Beziehungen aus den beſten Fabriken, und ſtets in großen Quantitaͤten ges 
ſchehen, fo habe ich mir auch die niedrigfte Notirung der Preife zu erfreun, und 


dadurch kn Stand geſetzt, gleichfalls die billigſten berechnen zu können. Ferner bin ö 
ich von den Fabrikanten meiner Hamburger Poſen⸗ und Siegellack⸗Niederſage au⸗ 


thoeiſiet worden, letztere Artikel um 20 pC. billiger wie bisher zu verkaufen, und 
iſt unter folgender Benennung zu den beigefügten Preiſen zu erhalten. Brief Ber⸗ 
liner Pfund 10 Sgr., Waage a 12 Sgr., Bienenkorb.a 15 Sgr., Adler a 18 Sgr. 
Extra fein a 2273 Sgr., Schiff a 30 Sgr., Karmin a 36 Sgr., Super fein a 45 
Sgr., Royal a 60 Sgr. und Siegellack für Damen, 16 Stangen verſchiedener 
Couleur in ſaubern Pappſchachteln a 10 Sgr. pr. Schachtel. : 
SIE Johann Wilh. Oertell. 


eo * * A 7 92 „ * 
Koͤniglicher Stempel⸗Materialien⸗Verkauf. 5 
Stempelbogen, Kontraft: Stempel, Prozeß Vollmachten und alle Sorten 

Spielkarten, werden zu jeder Tageszeit (Sonntag nicht ausgeſchloſſen) verkauft, in 
der Papier- en gros et en detail Handlung am Thor NE 28. bei 
b = Joh. Wilh. Oertell. 
Dampf, Chokolade aus der Fabrike des Herrn J. D. Groß in Berlin, dop⸗ 
pelt Vanille W I. a 20 Sgr., feinſte Vanille AZ 2. a 15 Sgr., feine Gewuͤrz 
A2 1. 12 Sgr., M 3. à 10 Sgr., M 5. à 8 Sgr., Geſundheits e 1. 
a 12½ Sgr., Gerſten a 15 Sgr., Islaͤndiſch Moos à 15 Sgr., Zittwer a 16 
Sgr., Figuren⸗Chokolade a 12 Sgr. und Cacgo⸗Thee in 27 und Ig u Paketen, 
verkauft die Papier- Handlung am hohen Thor NE 28. Joh. Wilh. Oertel. 
i „„Vorzuͤglich ſchoͤne Neunaugen find in Faͤßern von circa 30 Schock, wie 
auch Schockweiſe billig zu verkaufen, Frauengaſſe M 839, e 


De nn | 
& e e S an BE en en SER; Be 88 . 
Fette N Breitlinge, welche vorzüglich gut ſchmecken, find. in gan⸗ 
Hen sl As Tonnen, Milchkannengaſſe lm Glasſpeicher billig zu haben. 


Fc. ————T—T—T—————TT— : 


Zum Weihnachten ift zu haben: Marzipan, feine und ordinaſre Pfeffer⸗ 6 
Okucben, wie auch einige Sorten Zuckernuͤſſe, in meiner Behauſung Ziegengaſſed 
9 7685 ., ſo wie in meiner Bude dem Rathskeller gegenüber. N 
Dorn, Bäckermeister. 
JJCCCTTTT0TTTTTT0C000TT 


Marzipan verkaufe ich das Ben zu 26 Sgr. 
Suckernülde das Pfund 12 
a C. G. Krüger, Brodbankenzaſſ Ne 716. 


> Franzbſiſche Porzelan⸗ Taſſen in den neueſten pariſer Fagons, einfach und 
Kelch vergoldet, mit und ohne Inſchriften, ferner, engliſche fein bedruckte große 
Theekaſſen, ſo wie auch kleinere in verſchiedenen Farben und Fagons, empfehle ich 
nebſt allen uͤbrigen Mie don feinem engliſchen Fayenze zum bevorſtehenden 
Weihnachten. 5. G. Schellwien, Breitgaſſe % 1203. 


Die ſchon dängſt⸗ bekdünten roohlihmägfenden Zucernüffe, und Pfeffer kuchen 
vorzuͤglich Kanehlchen, fia von heute ab wieder friſch zu bekommen in meinem 
5 ‚Haufe, Frauengaſſe M 890. A. Datow, Baͤckermeiſter. 


RE Unſer Manufactur⸗ und Mode⸗Wagren⸗Lager, beſtehend in 12 tun, Ging . 
ham, Seidenzeug, Sammet, eg u eile Sehe twagren 4 erner: la⸗ 
guirten Kaffeebrettern, Leuchtern, Lampen 555 ſeidene ‚Hüte von 25° er r. ab, la⸗ 
guirte Kutſcherhüte, modernſte Winter⸗ und Hausmüßen, Brieftaſchen, Sau und 
Papiermappen, fo wie auch 
8 Nürnberger, Tyroler und Gothaer Spielzeug . 
; empfehlen wir Em. geehrten Publikum, mit dem Bemerken, daß unſer Local. wih i 
rend der Weihnachts kage bis 8 Uhr Abends geöffnet ſeyn wird; es bitten um 
zahlreichen Veſuch unter Zuſicherung billigſter Preiſe J. €. Puttkammer & Co. 


Echten franz. Zucker⸗Syrup pr. Stein 2 Rthlr. 2 Sgr, pr dl 3 Sg., fein Melis, Zucker 
in Brode 5 Sgr. 10%, bei klei erer Quantitat 6 Sgr. pr. ku, reigſchimeckenden farbiz 


* 


gen Kaffee von 9 Sgr. ab bis 11 Sgr. pr. i, bei 5 U billiger, vorzuͤglich ſchoͤ⸗ 


nen engliſchen Senf 14 Sgr., En bene 4 Sgr., feinſtes Kraftmehl a 
3 und 4 Sgr. pr. kü, beſtes Neu⸗ O. E. und O. C. Blau, ſo wie friſche holl. 
Heeringe in bekannter Güte, einzeln a 1 95 in 17, a1 Rthlr. 10 Sgr., ſtar⸗ 
ken Brenn» Spiritus 67 Sgr. pr. Quart, ferner: Weineſſig welcher ſich ſeiner 
Schaͤrfe und Feinheit wegen auszeichnet, namlich: Medizinal⸗Weineſſſig pr. Quart 
3 Sgr., Weineſſig A2 1. 21 Sgr., M 2. 2 Sgr., M3. 11% Sgr., M 4. 
146 Sgr. pr. Quart, bei größeren‘ Quantitaͤten billiger, fo auch alle andere Ge⸗ 
wuͤrz⸗ und Materiafwaaren zu ſehr billigen Preiſen, empfiehlt die Handlung „zum 
weißen e NEN Grade unweit des Fiſchmarkts Me 1821. 


v 
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Spiegel mit und ohne Rahmen, neu ſortirt und von anerkannter Güte, &. 
Toilettſpiegel, bronzene Gardienen⸗Durchzüge, Gardienenſtock Verzierungen, 9 
Gardienenhalter und Roſetten, Klingelzüge und alle ſonſtige bronce Meubel⸗ 
verzierungen; aͤcht vergoldete als auch ſtählerne Uhrketten, Pettſchafte und 
Uhrſchluͤſſel, Goldperlen von 117 bis 12 Sgr. pr. 12 Dutzend, geſchlagen ( 
aͤcht fein Gold und Silber, Schaum⸗ und Rauſchgold; ein bedeutendes Af⸗ 
ſortement aͤcht engl. Rock⸗ und Weſtenknöpfe, fo wie auch Militair⸗, Civil⸗ 
Uniform⸗ und Chemiſettsknoͤpfe; Reiszeuge in Kästchen von 20 Sgr. bis 40 
Rthlr., auf Karten von 9 bis 16 Sgr. pr. Stuck, Zirkel, Reisfedern und 
Hülſen, Bleifedern, ſchwarze, rothe und weiße Zeichenkreide, chineſiſche Tuſche, 
Mahlkaͤſtchen von 12 Farben zu 174 Sgr. und dann ſortirt bis 2 Rthlr., 
Maler- und Zeichenpinſel, Bade: und Waſchſchwaͤmme, Brillen, Clavierſaiten, 
Nachtlampen, Pfropfenzieher, Mantelſchloͤſſer; Pompadour⸗ und Geldboͤrſen⸗ 
ſchloͤſſer als auch fertige Geldboͤrſen, Tiſchglocken, Schluͤſſelringe, Strick und 
Schlüſſelhacken, Brieftaſchen; rothen und couleurten Siegellack in Stangen 
15 1 bis 8 Sgr., in Kaſtchen ſortirt a 8 St. a 10 Sgr.; Schnupf⸗ u Rauchta⸗ 


S e 


S BB 


Se 


J backsdoſen in großer Auswahl; lackirte engl. Theebretter in verſchtedenen 
Facons und ſortirt von 6 Sgr. bis 9 Athlr. pr. Stück, lackirte Zucker und 
© Tabackskaͤſtchen, lackirte, broncirte und plattirte, ſo wie metallene, meſſingne, 
S eiſerne und blecherne Leuchter. Ein ganz vollſtaͤndiges Aſſortement engliſcher 
u. deutſcher Vorlege⸗, Tiſch⸗, Deſert⸗, Raſier⸗, Taſchen⸗ u. Federmeſſer; Scheer; 
8 ren und Lichtſcheeren, engl. ſtaͤhlerne Pletteiſen von der kleinſten bis zur 
en Sorte; deſte Compoſition als auch metall. und plattirte Vorlege⸗, 
© Gh: und Theeloffel; gelbe Nägel zum Beſchlagen der Sopha und Stühle, 
Moöͤbelrollen, Schlittſchuhe von 5 bis 80 Sgr. pr Paar, Waffel⸗ und Ku⸗ 
© cheneiſen, Kaffeemühlen, Gleiwitzer emaillirtes Kochgeſchirr u. dgl. m. em⸗ 
pfehlen wir, bei der reichhaltigſten Auswahl und den nur billigſten Preiſen 
Einem reſp. Publikum, ſo wie auch Käfthen mit Handwerkzeug von 7 bis 
35 Sgr. pr. St., laterna magica, Baukaͤſtchen Sparofen, Modelle der ſchoͤ⸗ 
nen Baukunſt, Geduld⸗ und Geſellſchaftsſpiele, Rechenpfennige und Wuͤrfel, 
ze, 26, ganz ergebenſt. J. G. Hallmann, Wittwe und Sohn, 
) 5 N Tobiasgaſſe Nro. 1858. 
TTT... ²˙ 
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Aechked Bau de Cologne 
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8 von Joſeph Anton Faring in Cöln am Rhein 

85 verkaufen wir zu nachſtehenden Preiſen: 
1 Kiſte a 6 Flaſchen feinſte Sorte 2 Rthlr. 6 Sgr., die Flaſche 13 Sgr. 

8 — feine N — N N 

© — e pbr dinge . 3 3 

S8 J. G. Hallmann, Wittwe & Sohn, Tobiasgaſſe NZ 3 


FCC 
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Beilage zum Danziger Intelligenz Blatt. 
No. 297. Donnerſtag, den 19. December 1833. 


Mit friſchen füßen Aepfelſienen, ſaftreichen Citronen zu 14 Sgr. bis 2 
Sgr., hundertweiſe billiger, Pommeranzen, fremden Biſchof⸗Eſſenee von friſchen 
Orangen das Glas 5 Sgr., Jamaica⸗Rumm die Bout. 10 Sgr., 15 Sgr. bis 
20 Sgr., beim Anker billiger, ital, großen Kaſtanien, geraͤucherten ſchweren Gaͤn⸗ 
febrüften, großen Muscattraubenroſinen, ächten Prinzeßmandeln, Knackmandeln, 
breiten bittern und fügen Mandeln das Pfund 10 Sgr., ſmyrnaer großen Feigen, 
ſmyrnaer Roſienen den Stein 237 Athlr., großen Corinthen 27% Rthlr., aͤchten 
kuͤrkiſchen Taback, Tafelbonillon, ächten Caravanenthee, großen Eatharinen⸗Pflau⸗ 
men, Lambertſchen Nuͤſſen, engl. Pickels, ächten ital. Macaroni und mehreren 
Sorten fremden Kaͤſen empfiehlt ih Jantzen, Gerbergaſſe Nro. 63; 


Die Berliner Huth⸗ und Muͤtzen⸗Fabrik und 
Niederlage Koͤnigl. Militair⸗Effekten Langgaſſe W 401., empfiehlt zu den bepor⸗ 
ſtehenden Feiertagen ihr großes Lager, beſtehend in einer Auswahl der modernſten 
Caſtor⸗, Filz⸗ und Organſin⸗Seidenhuͤthe zue Herren. 
und Knaben, mehr els 500 Stüc der neueſten Herbſt⸗ und Win⸗ 
termuͤtzen, unitorms und diore- Hüte, complett und reich" garnikt, Iuterims⸗ 
Czakots, Könige-Mügen, Agraffen, Cordons, Degen⸗Koppel, Epaulertſtern; 12 u. 
Namenszüge, lange und Kreutz-Federbüſche, mehrere tauſend Paar wirklich 
waſſerdichte Filz» und Gummy⸗Schuhe, gig Socen und 
Sohlen und mehrere in dieſes Fach einſchlagende Artickel zu den billigſten, jedoch 
feſten Preiſen, da ſich mehrere Gegenſtaͤnde in obiger Fabrik beſonders zu Weih⸗ 
nachts⸗Geſchenken eignen, fo wird zur Bequemlichkeit Es. geehrten Publieums 
das Geſchafts⸗Local an den 4 Weihnachts⸗Abenden bis 9 Uhr geoͤffnet fein. 


i Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


N Das den Tiſchlermeiſter Salamon Gottfried Politurſchen Eheleute zuge⸗ 
hoͤrige, in der Almodengaſſe sub Servis⸗ W 508. und Ag 11. des Hypotheken⸗ 
buchs gelegene Erbpachts⸗Grundſtuͤck, welches in einem, in Fachwerk erbauten, zwei 
Etagen hohen Wohngebaͤude, zu ſechs Wohnungen eingerichtet und einem Hof⸗ 
raume beſtehet, ſoll im Wege einer nothwendigen Subhaſtation, nachdem es auf 
die Summe von 80 n Pr. Cour. gerichtlich abgeſchaͤgt worden, verkauft wer⸗ 
den und es iſt hiezu ein peremtoriſcher Licitations⸗Termin auf = 
ö den 7. Januar 1834. f ; 2 2 
vor dem Auctionator Hrn, Engelhard in oder dor dem Arkushofe angeſetzt. 
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Es werden daher Kaufluſtige hiemit aufgefordert in dem angeſetzten Termine 
ihre Gebote zu derlautbaren, und es hat der Meifibietende wenn keine geſetzliches 
Hinderniſſe eintreten, den Zuſchlag zu erwarten. 5 N 5 de 
Zugleich wird bekannt gemacht, daß von dieſem Gründſtuͤcke ein jährlicher 
Grundzins von 2 Au 7 Sgr. 6 pf. entrichtet werden muß. ER 1 
Die Tape dieſes Grundſtuͤcks ih taglich auf unſerer Regiſtratur und bei dem 
Auctionator Hru. Engelhard einzuſehen. . GN 
Danzig, den 15. October 1833. 


* 


Königl., Preuß. Land- und Stadtgericht. i 


Auf den Antrag des Kirchen⸗Collegiums zu Oſterwick, ! ſoll das, diefer 
Kirche gehörige Land von 2 Hufen cukmiſch, im Zugdammer Felde, und einer dop⸗ 
gelten Hufe im Oſterwicker Felde, auf 4 Jahre vom I. April 1834 ab, anderwei⸗ 
tig verpachtet werden, und es iſt hiezu ein Termin auf N 
5 den 30. Januar 1834. 11 Uhr Vormittags 5 
vor dem Stadtgerichts⸗Secretair Lemon in der Behauſung des Kirchen vorſtehers 
und Hofbeſitzers Johann Gerhard Dyck zu Zugdam angeſetzt, zu welchem Pacht⸗ 
luſtige mit dem Beifuͤgen dorthin eingeladen werden, daß die Pachtbedingungen dei 
dem Kirchen collegio zu Oſterwick zu erfahren find. : > == 
Danzig, den 5. November 18339. 
Sr Königlich Preuß. Land: und Stadtgericht. 
Sachen in verkaufen au(ſerhalb Danıly sg 
„„ mbit oder unbewegliche Sache. Fur 2 
Gemaͤß dem allhier aushängenden Subhaſtations⸗Patent ſoll das zur Flachs⸗ 
binder Gottfried Thielſchen Liquidatſons⸗Maſſe gehörige, sub Lit: A, . 
in der Kehrwiederſtraße hieſelbſt belegene, auf 349 And 13 Sgr. 3 pf- gerichtlich 
abgeſchaͤtzte Grundftüc öffentlich verſteigert werden. Sue zer 
Diäerr Licitations⸗Termin hiezu iſt auff x & 
3 5 den 11. Januar 1834. 3 
um 11 Uhr Vormittags vor unſerm Deputirten Hrn. Juſtißzj⸗Nath Nitſchmann anbe⸗ 
kaumt und werden die beſitz⸗ und zahlungsfähigen Kaufluſtigen hiedurch aufgefor⸗ 
dert, alsdann allhier auf dem Stadtgericht zu erſcheinen, die Verkaufs⸗Bedingun⸗ 
gen zu vernehmen, ihr Gebot zu verlautbaren, und gewärtig zu fein, daß demjent⸗ 
gen, der im Termin Meiſtbietender bleibt, wenn nicht rechtliche Hinderungsurſachen 
eintreten, das Geundſtück zugeſchlagen, auf die etwa fpäter einkommenden Gebote 
Aber nicht weiter Ruͤckſicht genemmen werden wird. a 5 N 
Die Tape dieſes Grundſtuͤcks kann übrigens in unſerer Regiſtratur inſpfeſek 
werden. Elbing, den 1. October 1833. 5 RE 
RER = Rönigk, Preuß. Stadtgericht. 
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Gemäß dem aller aushaͤngenden Subhaffations⸗Patent ſoll das zur Jace 
und Helena geb, Epp. Andresſchen erbſchaftlichen Liquidations⸗Maſſe gehörige, 
sub Litt, D. XIV. 38. zu Fürſtenau belegene, auf 2300 N gerichtlich abgeſchaͤtz⸗ 

te Grundſtück öffentlich verſteigerr werden⸗ 5 5 2 
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2 Ri 3 = ; 
Die Lieitations⸗Termine hiezu find auf. S = 
„„ den 14. December a. .... 
i — 22. Februar a. f. ET 
ER 19 Apr > TTT 
jedesmal um 11 Uhr Vormittags vor unſerm Deputirten Heren Juſtizrath Nitſchmann 
anberaumt, und werden die beſitz⸗ und zahlun sfähigen Kaufluſtigen hiedurch auf⸗ 
gefordert, alsdann allhier auf dem Stadtgericht zu erſcheinen, die Verkaufsbedin⸗ 
gungen zu vernehmen, ihr Gebot zu verlaulbaren, und gewaͤrtig zu fein, daß dem⸗ 
jenigen, der im letzten Termin Meiſtbietender bleibt, wenn nicht rechtliche Hinde⸗ 
rungsurſachen eintreten, das Grundſtuͤck zugeſchlagen, auf die etwa ſpaͤter einkom⸗ 
menden Gebete aber nicht weiter Ruͤckſicht genommen werden wird. b a 
Die Tape dieſes Grundſtuͤcks kann übrigens in unſerer Regiſtratur inſpieirt wer⸗ 
den. Elbing, den 2. Auguſt 1838. £ 
Boönigl. Preuß. Stadtgericht. 5 
i Zum öffentlichen Verkaufe des Johann u. Mariana Jablonkaſchen 
Grundſtuͤcks zu Barloßno, wozu 2 Hufen 15 Morgen culm. Land gehören, haben 
wir im Wege der Execution die Bietungs⸗ Termine ö ; 
1 72 5 auf den 16, Dezember 1833 Morgens 9 Uhr, 
„ den 16. Januar 1834 — — bier; 
x 3 „ den 19. Februar — Nachmittags 2 Uhr, 
letzterer, welcher peremtoriſch iſt, im Amtshauſe zu Mewe anberaumt, und werden 
dazu zahlungsfaͤhige Kaufluſtige mit dem Bemerken eingeladen, daß Nachgebote 
nur mit Genehmigung ſaͤmmtlicher Realglaͤubiger, den Meiſtbietenden nicht ausge⸗ 
ſchloſſen, Statt finden. : 
Die Tape des Grundſtuͤcks ſchließt auf 610 Hu 8 ſgr. 4 & ab, und kann 
taglich in unſerer Regiſtratur eingeſehen werden. f N 
Mewe, den 23. September 1833. * 5 
. Königlich Preuß. Land: und Stadtgericht. 
E diet al „Citation. a 
Ulber den Nachlaß der am 8. Juli v. J. in Weslinke verſtorbenen Hof⸗ 
beſltzer⸗Wittwe Sara Jungmann geb. Neukirch iſt der erbſchaftliche Liquidaltond- 
Prozeß eroͤffnet worden. > ER Sr 
Wer eine Forderung an den Nachlaß hat, muß ſolche binnen 3 Monaten 
und ſpaͤteſtens in dem, auf f g : 
955 den 19. Februar J. Vormittags 10 Uhr 
vor dem Herrn Oberlandesgerichts⸗Aſſeſſor v. Srantzius ange 
Angabe der Beweismittel vorſchriftsmaͤßig liquidiren. . f 
5 Den am perſoͤnlichen Erſcheinen verhinderten Glaͤubigern bringen wir die 
hieſigen Juftizkommiſſarien: Kriminalraih Skerle, Juſtiz⸗Commiſſarius Mätthias 
und Zacharias old Mandatarien in Vorſchlag mit der Anweiſung, einen derſelben 
mit Vollmacht und Information zu verſehen. . 
Derjenige, welcher den Termin nicht einhält, hat zu gewartigen, daß er mit 


ſetzten Termin, bel 


— 3080 — 


3 feinem Anſpruche nur an dasjenige verwieſen edel wird, was nach witten 
der ſich gemeldeten Gläubiger etwa von der Maſſe noch uͤbrig bleibt. 
SER den 6. Dezember 1833. 
Königlich Preußiſches Sand. und Stadtgericht. N 


Wechsel- und Geld- Cours. 
a Danzig, den 17. December 1833. 
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"Gerreidemarkr zu Danzig, Tem 13. bis incl. 16. December 18 


Aus dem Waffer: Die daſt zu 60 Scheffel, find 1315 koſten Getreide 


überhaupt zu Kauf geſtellt worden. Davon 304 Laften 


un verkauft. 
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